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Wenn die Welt sich dreht
Ausgezeichnete Behandlungskonzepte bei Schwindel-Problemen

Schwindel (lat. Vertigo) ist wie Kopfschmerz oder Tinnitus kei-
ne Krankheit für sich, sondern ein Symptom mit einer Ursache. 
Eine Definition für Schwindel lautet: „Wahrgenommene Schein-
bewegung zwischen sich und der Umwelt.“ 

Völlig harmlos wird diese 
Scheinbewegung wahrgenom-
men, wenn man in einem stehen-
den Zug sitzend, denkt er fährt, 
obwohl der daneben stehende 
Zug ausfährt. Auch die Empfin-
dung des Drehens und Schwan-
kens kennt man beispielsweise 
von Karussell- oder Achterbahn-
fahrten, wenn man wieder festen 
Boden unter den Füßen habt, 
aber „der Kopf ist noch schwin-
delig.“

Die Ursache dafür liegt haupt-
sächlich im Innenohr. Hier befin-
det sich neben der Gehörschne-
cke das Gleichgewichtsorgan, 

das jede Körperbewegung in 
elektrische Signale verwandelt, 
die vom Gehirn wahrgenommen 
und zu Empfindungen verarbei-
tet werden. Drehbewegungen 
nehmen die so genannten Bo-
gengänge auf. Sie sind vorstell-
bar als senkrecht zueinander ste-
hender Dreierlooping einer Ach-
terbahn. Die Bogengänge sind 
mit einer Flüssigkeit gefüllt, die 
sich in Kontakt mit Steinchen be-
finden. Diese sind über Sinnes-
haare mit Nervenzellen verbun-
den. Bewegt sich der Körper, so 
rotiert die Flüssigkeit und über-

trägt diese Bewegung über die 
Steinchen auf die Sinneshaare. 
Wird die Bewegung dann plötz-
lich angehalten, rotiert die Flüs-
sigkeit weiter. Der Körper fühlt 
sich noch in Bewegung, obwohl 
er auf festem Boden steht.

Dieses Phänomen ist Grund-
lage des häufig vorkommenden 
gutartigen Lagerungsschwindels, 
der meistens im fortgeschrittenen 
Alter auftritt, häufig nach Wochen 
verschwindet und typischerweise 
bei Kopfseitlagerung oder Rück-
wärtsbewegung des Kopfes z. B. 
beim Aufstehen auftritt. Als häu-

nervs ursächlich sein. Dreh-
schwindel mit Fallneigung und 
eventuell mit auftretender Übel-
keit kann u. a. durch Migräne, 
Veränderungen der Halsschlag-
adern, Epilepsie oder Morbus 
Meniere, einer Erkrankung des 
Innenohres ausgelöst werden. 
Symptome für Morbus Meniere 
sind plötzlicher Drehschwindel, 
Übelkeit mit Erbrechen, einseiti-
ges Ohrensausen (Tinnitus) und 
einseitiger Hörverlust. Weite-
re Ursachen für Schwindel kön-
nen Durchblutungsstörungen im 

Gehirn durch zu hohen oder zu 
niedrigen Blutdruck sein, Arterio-
sklerose, Nebenwirkungen von 
Medikamenten oder Migränean-
fälle. Ebenso kommen Schädi-
gungen der Halswirbelsäule (z. B. 
Schleudertraumen durch Autoun-
fälle), Sehprobleme (z. B. durch 
eine neue Brille) und Hörproble-
me in Betracht. Auch Stress kann 
ein Auslöser sein.

Die geeignete Therapie für 
Schwindel ist in der Regel die Be-
handlung der Ursache. Am Aus-
gangspunkt sollte deswegen 
stets deren Abklärung stehen. Die 
Alternativmedizin bietet u. a. mit 
der Osteopathie, der Biochemie 
nach Schüssler, der Mykothera-
pie (Heilpilze), der Gesprächsthe-
rapie und Entspannungsübungen 
ausgezeichnete Behandlungs-
konzepte.             Dr. Werner Sturm  
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figste Ursache lösen sich die 
oben erwähnten Steinchen von 
ihrem Platz und verwirren so das 
Gleichgewichtsorgan. Der The-
rapeut verordnet meist mit dem 

Körper durchzuführende Manö-
ver, um die Steinchen wieder an 
die richtige Stelle zu schütteln.

Generell ist es für die Klärung 
der Ursache von Schwindelatta-
cken wichtig, die Art der Sym-
ptome und die dabei eventuell 
auftretenden Begleiterscheinun-
gen zu beschreiben. So kann 
Benommenheits- und Schwank-
schwindel durch Kreislaufstörun-
gen, Sehstörungen, Diabetes-
Folgeerkrankungen, Vergiftun-
gen, ungeeignete Medikamente 
oder falsche Dosierung von Me-
dikamenten, Höhenangst, Angst-
phobien oder Depressionen aus-
gelöst werden. Beim vorgenann-
ten Lagerungsschwindel können 
auch Durchblutungsstörungen, 
Alkohol, Medikamente oder eine 
Schädigung des Gleichgewichts-
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